
1)a) Welchen Namen gab man der Giraffe,

die als erste nach Frankreich gelangte?

b) In welchem Jahr kam sie nach Paris?

c) Aus welchem Land kam sie?

d) Wie lang dauerte die Reise der Giraffe

aus ihrem Heimatland bis nach Paris?

A=3 Wochen, B=knapp 5 Monate, C=fast 1 Jahr, D= etwa 1,5 Jahre, E=über 2 Jahre

F=5 Jahre und 4 Monate. Trage den Buchstaben der Lösung in das Kästchen ein:

Buchstaben in dick umrandeten, nummerierten Kästchen werden am Ende für die Lösung

gebraucht (letzte Seite).

Für die Lösungen sind meist solche Kästchen vorgesehen. Ein Buchstabe pro Kästchen.

R A L L Y E
durch die Sonderausstellung “ZooGeschichte[n]”

26.11.2010 - 23.01.2011

Anmerkung: Bitte Schreibunterlagen benutzen! Diese bitte nicht gegen die Wände drücken!
Wer wenig Zeit hat, kann auch nur die ersten zwei Seiten oder die letzten zwei Seiten lösen. 

(Mit den beiden ersten Seiten erhält man das erste und zweite Lösungswort. 

Mit der dritten und vierten Seite erhält man das dritte und vierte Lösungswort.)

 

Naturkundemuseum im Marstall
Im Schloßpark 9, 33104 Paderborn-Schloß Neuhaus, Tel.: 0 52 51 / 88 - 10 52

e-mail: naturkundemuseum@paderborn.de

geöffnet: dienstags - sonntags 10 - 18 Uhr, montags geschlossen, Eintritt frei

Gruppen werden gebeten, ihren Besuch vorab telefonisch anzukündigen.

www.paderborn.de/naturkundemuseum

für Besucher im Alter von ca. 9 - 99
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2) Für welchen Dokumentarfilm erhielt der bekannte Frankfurter 

Zoodirektor Prof. Bernhard Grzimek einen Oscar (= Filmpreis)?
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3) Im Vorraum der Ausstellung findest du in einer kleinen Vitrine 

Informationsschilder, wie sie an Gehegen angebracht sind.    

Von zwei Schildern siehst du hier Ausschnitte. 

Wie heißen die dargestellten Tierarten?
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4) Du findest in der Ausstellung Informationen über einige besonders bekannt gewordene 

Zootiere. Trage ein, um welche Tierart es sich bei der jeweiligen Zoo-Berühmtheit handelt:

Knut

Ebun

Snowflake

Jumbo

Max

Antje
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5) In welchem Zoo wurde 1996 das Aquarienhaus durch ein  

sogenanntes "Fossilium" ergänzt, in dem über 400 Versteinerungen 

ausgestellt sind? (Stadt)
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7) Du findest dieses Bild in der 

Ausstellung als kleine 

Farb-Postkarte (im “Panther-Käfig”). 

Vergleiche es mit der Postkarte 

und kreuze 5 Fehler an, 

die sich eingeschlichen haben.

Wie hieß der Zoo, dessen 

Eingang das Bild zeigt:

6) Du findest dieses Bild in der Ausstellung. 

Wie heißt die Tierart? 

Es war das erste Exemplar dieser Tierart, 

das nach Europa gelangte. In welchem Jahr?

Welchen Namen gab man ihm?
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8)a) Das Bild zeigt eine inzwischen weltweit ausgestorbene 

Tierart. 

Wie heißt diese Tierart? (Einzahl)

b) In welchem Jahr starb das letzte Exemplar (im Zoo 

von Amsterdam)?              
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9) Auf diesem Ausstellungsfoto trägt der Gründer des Ostberliner Tierparks, 

Prof. Dathe, ein Jungtier. Zu welcher Tierart gehört es? (Einzahl)
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Bildausschnitt

10) Auf diesem Fotoausschnitt (Original in der Ausstellung in 

Farbe) sieht man, wie Pferde, die alle in Zoos geboren 

wurden, im "Gobi B-Nationalpark" freigelassen werden.

Wie heißt die Pferdeart, die in der Freiheit bereits aus-

gestorben war, und die nur in Zoos überlebt hat?

Wo lag ihr ursprüngliches Verbreitungsgebiet?
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13) Suche das Foto in der Ausstellung und ergänze 

dann die Lücken in folgendem Satz: 

Bildausschnitt

Bildausschnitt

11) Der Gründer des ersten westfälischen Zoos in Münster war Professor Landois. 

Wann eröffnete er den Zoo in Münster:  A=1810,  B=1850, C=1875, D=1902 ? 

Trage den Buchstaben der richtigen Jahreszahl hier ein:

Was für ein seltsames "Wundertier" kündigte der humorvolle Prof. Landois  

eines Tages an, um neugierige Besucher in den Zoo zu locken? 

(Ein Buchstabe ist schon eingetragen. Ein solches

Tier gab und gibt es in Wirklichkeit natürlich nicht.)
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Im Zoo  “

das Geld zur Anschaffung neuer Tiere. 

Mithilfe von Klebeband und einer Haartönung wurden 

zwei weiße als

“angestrichen”.

“  fehlte
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12) Um Zootiere zu beschäftigen, wird heute u.a. Nahrung 

im Gehege versteckt. Suche das abgebildete Holzstück

in der Ausstellung und lies den erläuternden Text.     

Ergänze dementsprechend den folgenden Satz:

Ein Beispiel ist das Befüllen eines Holzes mit 
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für die Beschäftigung von .



14)a) Auf diesem Bild fehlt etwas. 

Du findest das Original-Foto in der Ausstellung. 

Zeichne die charakteristischen oberen Eckzähne 

(“Hauer”) des Walrosses in das Bild ein.

b) Wie schwer war das ausgewachsene Tier: 

A=210 kg, B=380 kg, C=505 kg, D=630 kg, E=750 kg ? 

Trage den Buchstaben der richtigen Lösung hier ein:

c) In welchem Zoo lebte das Walross "Antje"? (Stadt)

d) Wie alt wurde das Tier: A=5 Jahre, B=17 Jahre, 

C=21 Jahre, D=27 Jahre, E=34 Jahre, F=68 Jahre ?    

Trage den Buchstaben der richtigen Lösung hier ein:
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Wenn du die Fragen beantwortet hast und die Lösung gefunden hast, kannst 

du dir bei der Aufsicht eine kleine Urkunde und einen Bastelbogen abholen.

Wenn du Lust

hast, kannst du

auch noch nach

Bildern dieser vier

“Lösungstiere” in

der Ausstellung

suchen.

Setze nun die Buchstaben aus den dick-umrandeten Kästchen der vorherigen Aufgaben 

entsprechend ihrer Nummerierung hier in die Kästchen (einer ist schon eingesetzt).

16) Du findest dieses kleine Foto in der Ausstellung (in Farbe).   

Wie heißt die Tierart? (Einzahl)

Was muss der Duisburger Zoo zweimal pro Woche als Futter   

für diese Nahrungsspezialisten einfliegen lassen (aus Florida)? 

frisches
Bildausschnitt
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15) Welche Tierart ist für den Tierpark Dortmund zum Identifikations-

symbol und Werbeträger geworden?

In welchem Jahr ist dem Zoo die deutsche Erstzucht dieser Tierart gelungen: 

A=1920, B=1946, C=1957, D=1968, E=1976, F=1997, G=2001 ? 

Trage den Lösungs-Buchstaben hier ein:
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